
Paris: Das Ende der Selbstbedienungs-Roller
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Ab dem 31. August dürfen in Paris keine elektrischen Tretroller in Selbstbedienung
mehr verliehen werden. Andere Städte in Frankreich haben bereits ähnliche
Entscheidungen getroffen. 

Die Selbstbedienungs-E-Scooter werden seit einigen Tagen nach und nach von den Straßen in
Paris entfernt. Ab heute werden die 15.000 Roller, die es in Paris gab, von den Bürgersteigen
verschwunden sein. Ein Drittel davon wird in anderen Gemeinden in der Region Île-de-France
stationiert, die anderen werden in ganz Europa verteilt. Aber auch in anderen Städten sind
diese berühmt-berüchtigten Fahrzeuge inzwischen verboten.

Villeurbanne in der Region Lyon und auch Nizza haben die Selbstbedienungs-Tretroller
inzwischen verboten, genauso wie auch Barcelona. Das Problem ist der Missbrauch der
Roller, da sie oft achtlos auf der Fahrbahn zurückgelassen werden. Es gab nach vielen
Unfällen auch Sicherheitsbedenken, da einige Nutzer gleich zu mehreren auf einen
elektrischen Tretrolle stiegen und mit hoher Geschwindigkeit auf den Bürgersteigen
herumfuhren. In Paris verursachten Unfälle im Jahr 2022 drei Todesfälle und 459 Verletzte.


